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. Anmeldung

TOP:

Stadtplanungsausschuss
Sitzungsdatum 12.03.2015

offentlich

Betreff:

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 4626 "HoOfles Ost" fur ein Gebiet studlich der Hofleser
HauptstralRe, umfassend die FI. Nrn. 243/1, 243/2, 243/3, 243/4, 243/5, 243/6, 243/7, 243/8, 243/9,
243/10 und 246, Gmkg. Hofles

Prifung der Stellungnahmen und Erlass der Satzung

Anlagen:
Entscheidungsvorlage

Ubersichtsplan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan
Ubersichtsplan zum Vorhaben- und ErschlieRungsplan
Satzung

Begriindung

Umweltbericht

Bisherige Beratungsfolge:

Abstimmungsergebnis

Gremium Sitzungsdatum | Bericht _
angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen

AfS 19.09.2013 ] = ] ]

AfS 13.11.2014 H X ] ]

Sachverhalt (kurz):

Der Stadtplanungsausschuss hat in der Sitzung am 19.09.2013 die Einleitung des Verfahrens zur
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 4626 "Hofles Ost" fiir ein Gebiet stidlich der
Hofleser Hauptstral3e beschlossen. Das Bebauungsplanverfahren wird als Vorhaben- und
ErschlieBungsplan (VEP) nach § 12 Baugesetzbuch (BauGB) durchgefihrt. Ziel des Bebauungsplans
ist es die planungsrechtlichen Voraussetzungen, fur eine Einfamilienhausbebauung mit der
entsprechenden Ordnung und Gestaltung der Grin-, Ausgleichs- und Verkehrsflachen, zu schaffen.

Der Billigungsbeschluss wurde am 13.11.2014 gefasst und die 6ffentliche Auslegung vom 04.12.2014
bis einschlie3lich 09.01.2015 durchgefiihrt. Im Rahmen der 6ffentlichen Auslegung gingen zwei
Stellungnahmen ein. Die eingegangen Stellungnahmen sind zu prifen und werden in der
Entscheidungsvorlage behandelt. Das Ergebnis der Prifung ist den Beteiligten mitzuteilen.

Nach Prifung der vorgebrachten Stellungnahmen kann der vorhabenbezogene Bebauungsplan als
Satzung beschlossen werden.

Mit Satzungsbeschluss des Stadtplanungsausschusses lber den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan wird dieser im Amtsblatt ortstiblich bekanntgemacht und tritt damit in Kraft.

Beschluss-/Gutachtenvorschlag:
siehe Beilage
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la. Finanzielle Auswirkungen:

X] Nein [l Noch offen, weil

(] Ja
Kosten:

[ ] noch nicht bezifferbar
Gesamtkosten €  Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr
davon investiv € [] begrenzter Zeitraum Sachkosten
davon konsumtiv € [] dauerhaft Personalkosten

1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungserméchtigungen sind bereitgestellt:
[ ] Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich
] Ja Betrag: € Profitcenter / Investitionsauftrag:
2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein
[] Ja im Umfang von Vollkraftstellen (weiter bei 2b)
2b. Deckung vorhanden:
[ ] Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich
[] Ja Stellen-Nr.

3a. Prufung der Genderrelevanz durchgefihrt:

[ ] Nein
X Ja
3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen:
X Nein
] Ja

4. Abstimmung ist erfolgt mit:

[] Ref.1/0rgA Deckungsvorschlag akzeptiert
keine Stellendeckung vorhanden

Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren

[] Ref.Il/Stk Deckungsvorschlag akzeptiert

keine Haushaltsmittel vorhanden

oo god

Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten
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XI RA (verpfiichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[
[

Il. Herrn OBM

Il. Referat VI

Nurnberg,
Referat VI

(49 00)

Seite 3von 3

NURNBERG



	Text30
	Text1
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Text7
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Text8
	Text9
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Kontrollkästchen8
	Text10
	Dropdown1
	Kontrollkästchen9
	Kontrollkästchen11
	Text11
	Kontrollkästchen10
	Text12
	Text13
	Kontrollkästchen21
	Text15
	Text14
	Kontrollkästchen22
	Text16
	Kontrollkästchen12
	Kontrollkästchen13
	Text17
	Text18
	Kontrollkästchen14
	Text20
	Text28
	nogender
	genderrel_no
	genderrel_yes
	Text29
	Kontrollkästchen15
	Kontrollkästchen18
	Kontrollkästchen19
	Kontrollkästchen20
	Kontrollkästchen16
	Text23
	obm
	Text25
	Text26
	Text27

